
Zu Frage 6a) und b):

Die Implantation von Hüftendoprothesen ist an 10 allgemein öffentlichen Krankenanstalten und 

im UKH Linz möglich. Nach Angabe der Verantwortlichen betragen die Wartezeiten derzeit 

zwischen 4 und 44 Wochen.

Im Detail werden von den Häusern folgende Wartezeiten angegeben:

• KH Ried: 14 Wochen

• KH der Barmherzigen Schwestern Linz: 30 Wochen

• Klinikum Wels-Grieskirchen: 24 Wochen

• KUK, Med Campus III, Linz: 44 Wochen

• Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum: AGK: 12 Wochen, SK: 8 Wochen (Unterschied durch die 

vorgehaltene Bettenkapazität für Sonderklassebetten und der damit höheren 

Verfügbarkeit)

• Klinikum Freistadt: 20 Wochen

• Klinikum Rohrbach: 17 Wochen

• Klinikum Schärding: 14 Wochen

• Salzkammergut-Klinikum: 9 Wochen

• KH Braunau: 4-6 Wochen

• UKH Linz: k.A.

Zu den Fragen 6c) und d):

Dienstpostenplan - Ärztinnen Vollzeitäquivalent:

Für die Krankenanstalten gilt der Dienstpostenplan von den Fragen 5c) und d).

Zu Frage 7a) und b):

Varizenoperationen sind mit Ausnahme des Ordensklinikums Barmherzige Schwestern Linz 

an allen allgemein öffentlichen Krankenanstalten Oberösterreichs möglich. In den 

Sommermonaten (Juni-September) werden in der Regel keine Varizenoperationen 

durchgeführt, was aufgrund der damit einhergehenden Begleiterscheinungen auch dem

Seite 8



Wunsch der Patientinnen und Patienten entspricht. Nach Angabe der Verantwortlichen 

betragen die Wartezeiten derzeit zwischen 3 und 32 Wochen, mit Ausnahme des Standorts 

Grieskirchen.

Im Detail werden von den Häusern folgende Wartezeiten angegeben:

• KH Ried: 3 Wochen

• KH Barmh. Brüder Linz: 32 Wochen

• Ordensklinikum Elisabethinen Linz: 6-8 Wochen

• Klinikum Wels-Grieskirchen: 

o Standort Wels: 27 Wochen

o Standort Gieskirchen: 60 Wochen

• KUK, Med Campus III, Linz: derzeit werden keine Termine vergeben;

• Pyhm-Eisenwurzen-Klinikum: 4 Wochen

• Klinikum Freistadt: 6 Wochen

• Klinikum Rohrbach: 8 Wochen

• Klinikum Schärding: 3 Wochen

• Salzkammergut-Klinikum: 4 Wochen

• KH Braunau: 4 Wochen

Zu Frage 7c) und d):

Dienstpostenplan - Ärztinnen Vollzeitäquivalent:

Krankenhaus SOLL IST

Klinikum Freistadt 8,00 7,43

Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum 27,40 24,20

Klinikum Rohrbach 9,50 9,50

Salzkammergut-Klinikum 28,25 34,38

Klinikum Schärding 9,50 10,00

Kepler-Universitätsklinikum 23,75 21,05 1>

KH Ried 14,00 14,80

Klinikum Wels-Grieskirchen 36,91 37,13

KH Barmh. Brüder Linz 20,00 19,25
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Ordensklinikum 
Elisabethinen Linz

KH Braunau

24,00 24,00

Alle Planstellen 
besetzt

1) exkl. zugeteilte Ärzte in Allgemein- und Basisausbildung

Zu Frage 8a) und b):

CT-Untersuchunqen sind an allen allgemein öffentlichen Krankenanstalten Oberösterreichs 

möglich. Es werden die Wartezeiten nur für ambulante Untersuchungen angegeben. 

Stationäre Patienten und Patienten mit akuten Beschwerden erhalten frühere Termine 

(dringliche Untersuchungen je nach Indikation sofort oder innerhalb von 1-2 Tagen). Nach 

Angabe der Verantwortlichen betragen die Wartezeiten derzeit zwischen 3 Tagen und 9 

Wochen.

Im Detail werden von den Häusern folgende Wartezeiten angegeben:

• KH Ried. 1-2 Wochen

• KH Barmh. Brüder Linz: 5 Wochen

• Ordensklinikum Elisabethinen Linz: 4 Wochen

• Ordensklinikum Barmherzigen Schwestern Linz: 5 Wochen

• Klinikum Wels-Grieskirchen:

o Standort Wels: 7 Wochen 

o Standort Grieskirchen: 6,5 Wochen

• KUK, Med Campus III, Linz: nach klinischer Dringlichkeit

• Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum: rund 2 Wochen

• Klinikum Freistadt: 1 Woche

• Klinikum Rohrbach: 3 Wochen

• Klinikum Schärding: 1 Woche

• Salzkammergut-Klinikum: keine wesentlichen Wartezeiten

• KH Braunau: 1-2 Tage 

. UKH Linz: k. A.

MR-Untersuchunaen sind an 10 allgemein öffentlichen Krankenanstalten und am UKH Linz 

möglich. Es werden die Wartezeiten nur für ambulante Untersuchungen angegeben.
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Stationäre Patienten und Patienten mit akuten Beschwerden erhalten frühere Termine 

(dringliche Untersuchungen je nach Indikation sofort oder innerhalb von 1-2 Tagen). Nach 

Angabe der Verantwortlichen betragen die Wartezeiten derzeit zwischen 3 Tagen und 9 

Wochen.

Im Detail werden von den Häusern folgende Wartezeiten angegeben:
• KH Ried: 4 Wochen

• KH Barmh. Brüder Linz: 5 Wochen

• Ordensklinikum Elisabethinen Linz: 5 Wochen

• Ordensklinikum Barmherzigen Schwestern Linz: 9 Wochen

• Klinikum Wels-Grieskirchen:

o Standort Wels: rund 11 Wochen

• KUK, Med Campus III, Linz: nach klinischer Dringlichkeit

• Pyhm-Eisenwurzen-Klinikum: 5 Wochen

• Klinikum Rohrbach: 6 Wochen

• Salzkammergut-Klinikum: keine wesentlichen Wartezeiten

• KH Braunau: 4 Wochen

• UKH Linz: k. A.

Zul den Fragen 8c) und d):

Dienstpostenplan Ärztinnen - Vollzeitäquivalent:

Krankenhaus SOLL IST

Klinikum Freistadt 4,00 3,00

Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum 13,10 14,70

Klinikum Rohrbach 6,75 5,75

Salzkammergut-Klinikum 21,00 20,83

Klinikum Schärding 4,00 3,50

Kepler-Universitätsklinikum 30,40 25,85 1>

KH Ried 2> 9,30 9,10

Klinikum Wels-Grieskirchen 29,80 28,54

KH Barmh. Brüder Linz 11,50 8,50
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Ordensklinikum 
Elisabethinen Linz 16,24 16,24

Ordensklinikum 
Barmh. Schwestern Linz 12,80 13,77

KH Braunau k. A.

1) exkl. zugeteilte Ärzte in Allgemein- und Basisausbildung
2) exkl. MR/CT Ambulatorium

Zu Frage 9a) und b):

Operationen von Nasenpolypen (Adenotomie) sind an 8 allgemein öffentlichen 

Krankenanstalten Oberösterreichs möglich. Nach Angabe der Verantwortlichen betragen die 

Wartezeiten derzeit zwischen 3 und 22 Wochen, mit Ausnahme des Klinikums Wels- 

Grieskirchen - Standort Wels und des Ordensklinikums Barmherzigen Schwestern Linz.

Im Detail werden von den Häusern folgende Wartezeiten angegeben:

• KH Ried: 12 Wochen

• KH der Barmherzigen Schwestern Linz: 52 Wochen

• Klinikum Wels-Grieskirchen: Erwachsene: 43 Wochen, Kinder: 26 Wochen

• KUK, Med Campus III, Linz: 22 Wochen

• Pyhm-Eisenwurzen-Klinikum: 16 Wochen

• Klinikum Rohrbach: 12 Wochen

• Salzkammergut-Klinikum: 8 Wochen

• KH Braunau: 3 Wochen

Eine Tonsillektomie ist an 8 allgemein öffentlichen Krankenanstalten Oberösterreichs möglich. 

Nach Angabe der Verantwortlichen betragen die Wartezeiten derzeit zwischen 3 und 36 

Wochen.

Im Detail werden von den Häusern folgende Wartezeiten angegeben:

• KH Ried: 11 Wochen

• KH der Barmherzigen Schwestern Linz: 16 Wochen

• Klinikum Wels-Grieskirchen: Erwachsene: 36 Wochen, Kinder: 26 Wochen

• KUK, Med Campus III, Linz: 22 Wochen

• Pyhm-Eisenwurzen-Klinikum: 16 Wochen
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Klinikum Rohrbach: 12 Wochen 

Salzkammergut-Klinikum: 8 Wochen 

KH Braunau: 3 Wochen

Zu den Fragen 9c) und d):

Dienstpostenplan Ärztinnen - Vollzeitäquivalent:

Krankenhaus SOLL IST

Klinikum Freistadt 0,28 0,25

Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum 5,50 5,25

Klinikum Rohrbach 0,38 0,38

Salzkammergut-Klinikum 7,58 6,98

Klinikum Schärding 0,23 0,23

Kepler-Universitätsklinikum 12,40 13,30 1>

KH Ried 8,50 8,90

Klinikum Wels-Grieskirchen 14,70 14,20
Ordensklinikum 
Barmherzige Schwestern Linz 20,92 20,68

KH Braunau Alle Planstellen 
besetzt

1) exkl. zugeteilte Ärzte in Allgemein- und Basisausbildung

Zu Frage 10a) und b):

Die Behandlung von neurologischen Erkrankungen für ambulante elektive Begutachtungen 

richtet sich nach der jeweiligen Indikation. Akute Problemstellungen werden ohne Termin 

unverzüglich erstversorgt und in der neurologischen Ambulanz begutachtet. Nach Angabe der 

Verantwortlichen betragen die Wartezeiten derzeit zwischen rund 2 und 20 Wochen.

Parkinsonerkrankunq

• KH Ried: 7 Wochen

• KH Barmh. Brüder Linz: 5 Wochen

• Klinikum Wels-Grieskirchen: 19 Wochen

• KUK, NeuroMed Campus, Linz: 8 Wochen
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• Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum: 9 Wochen

• Salzkammergut-Klinikum: rund 2 Wochen

Epilepsie

• KH Ried: 7 Wochen

• KH Barmh. Brüder Linz: Epilepsieambulanz wird aktuell keine angeboten

• Klinikum Wels-Grieskirchen: 20 Wochen

• KUK, NeuroMed Campus, Linz: 8 Wochen

• Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum: 9 Wochen

• Salzkammergut-Klinikum: rund 2 Wochen

Zu den Fragen 10c) und d):

Dienstpostenplan Ärztinnen Vollzeitäquivalent:

Krankenhaus SOLL IST

Klinikum Freistadt 0,50 0,50

Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum 15,20 13,77

Salzkammergut-Klinikum 16,75 11,48

Kepler-Universitätsklinikum 51,08 47,30 * 1>

KH Ried 15,70 14,9

Klinikum Wels-Grieskirchen 17,00 18,11

KH Barmh. Brüder Linz 28,25 29,45

1) exkl. zugeteilte Ärzte in Allgemein- und Basisausbildung

Zu Frage 11a):

Vorweg darf ausgeführt werden, dass es temporäre Bettensperren nicht nur in Oberösterreich 

gibt, sondern dieses Vorgehen auch in anderen Bundesländern Usus ist. So ist der 

prozentuale Anteil der gesperrten Betten in Oberösterreich den Werten in Salzburg, in der 

Steiermark, in Wien und Tirol sehr ähnlich. Wie in unten stehender Tabelle ersichtlich, 

entsprechen beispielsweise die im Kepler-Universitätsklinikum aktuell gesperrten 171 Betten 

rund 9 % der insgesamt im Kepler-Universitätsklinikum zur Verfügung stehenden Betten und 

die in den OÖG-Regionalspitälern derzeit gesperrten 174 Betten entsprechen rund 7,6 % der
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insgesamt in den OÖG-Regionalspitälern zur Verfügung stehenden Betten. Im Vergleich dazu 

haben beispielsweise die Schweiz und Deutschland punktuell deutlich höhere Sperrquoten.

Gründe für Bettensperren sind unter anderem ein höherer Personalschlüssel, welcher mit der 

Betreuung von Covid-Patientinnen und -Patienten einhergeht, zudem befinden sich derzeit - 

so wie überall - auch in den Spitälern einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aufgrund einer 

(Covid-)Erkrankung im Krankenstand oder sind aufgrund einer Betreuungspflicht für erkrankte 

Kinder nicht im Dienst.

Es darf an der Stelle auch noch angemerkt werden, dass vielfach auch aus 

personalpsychologischen Gründen darauf geachtet wurde und wird, bestehende, gut 

eingespielte Teams in der Pflege nicht „auseinander zu reißen“, da gerade in 

herausfordernden Zeiten Zusammenhalt, Teamgeist und ein gutes Miteinander unerlässlich 

sind.

Die Anzahl der aus unterschiedlichen, genannten Gründen derzeit nicht belegten Betten ist 

der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen:

Klinikum gesperrte Betten zum 
Stichtag 19.11.2022

Klinikum Freistadt 0

Kepler-Universitätsklinikum 171

Pyhm-Eisenwurzen-Klinikum 74

Klinikum Rohrbach

Klinikum Schärding

Salzkammergut-Klinikum 100

KH Barmherzige Brüder Linz 46

Ordensklinikum Linz 114

Klinikum Wels-Grieskirchen 92

KH Braunau 74

KH Ried
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Zu Frage 11b):

Klinikum Gesperrte Fachabteilungen Von Bis

KUK Remobilisation/Nachsorge 01.01.2021 06.06.2021

KUK Akutgeriatrie 01.01.2021 30.07.2021

RO Akutgeriatrie inkl. Tagesklinik 13.11.2021 30.11.2021

SD Akutgeriatrie 09.11.2021 02.12.2021

SK Bl Akutgeriatrie 01.01.2021 03.02.2021

SK Bl Neurologische Akut/Nachbehandlung 
Stufe C (MS-Station) 01.01.2021 24.02.2021

SK Bl Neurologische Akut/Nachbehandlung 
Stufe C (MS-Station) 04.11.2021 01.05.2022

SK GM Akutgeriatrie inkl. Tagesklinik 04.11.2021 28.12.2021
OKI Barmh. 
Schwestern 
Linz

Akutgeriatrie/Remobilisation Hier kam es 2021/22 
wiederkehrend zu Schließungen

KH Ried Akutgeriatrie/Remobilisation 01.01.2021
26.11.2021

17.01.2021
09.01.2022

Klinikum Wels- 
Grieskirchen - 
Standort GR

Jänner 2021 März 2021

Remobilisation und Nachsorge Oktober 2021 Dezember
2021

Februar 2022 April 2022

KH Braunau Akutgeriatrie/Remobilisation k. A.

Zu Frage 11c):

Klinikum gesperrte
Fachabteilung Von Bis

Kepler-Universitätsklinikum Akutgeriatrie Sommer 2022 DATO

KH Ried Akutgeriatrie 12.07.2022 04.09.2022

veRbleibe ichrxmit den besten Grüßen
cL

r\m

lag.3 Christine Haberlander 
Landeshauptmann-Stellvertreterin
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